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In den schönen Herbsttagen laden wir Sie zu unserem 
1. Herbstlichen Budenzauber am Forsthaus ein.
Gemütliche Buden, vielfältige Verkaufsstände von 
lokalen Anbietern, Kinderspiele und die Lifeband 
Frantic Boogie (Samstag 15 -17 Uhr) werden Sie 
verzaubern.
Verfolgen Sie die Entstehung des Insektenhotels und 
freuen Sie sich auf eine schöne Zeit im B&B & Events.
Genießen Sie das Angebot an handwerklichen 
Produkten, herzhaften und süßen Leckereien, kalten 
und warmen Getränken und erkunden Sie dabei 
das Gelände des alten 
Forsthauses. Vielleicht 
feiern Sie bald hier ihr 
eigenes Event.   

100 Jahre Forsthaus Rauschenberg
Wir laden ein zum 
1.Herbstlichen Budenzauber
am Forsthaus
Sa. 21.10. und So. 22.10.Sa. 21.10. und So. 22.10.
von  10-17 Uhrvon  10-17 Uhr
Am Elbesberg 2, Rauschenberg

Parkplätze sind auf dem Festplatz Rauschenberg vorhanden. 
Von dort steht den Besucherinnen und Besuchern ein kosten-
loser Shuttle-Service zum „Herbstlichen Budenzauber“ am al-
ten Forsthaus zur Verfügung.

Auf dem Grillplatz ist was los
In der Zeit vom 11. September bis 15. September 2023 verbrachten 
die Kinder der Kindertagesstätte Rauschenberg, die im nächsten 
Jahr in die Schule kommen, eine Woche auf dem Grillplatz.

Mit dieser Woche ermöglichten wir den Kindern, außerhalb der 
Kita ihr Zusammengehörigkeitsgefühl in der Gruppe zu stärken. 
Durch das tägliche Miteinander erlebt sich jedes Kind als wichti-
gen Teil der Gruppe. Dies stärkt den Gemeinschaftssinn und die 
soziale Kompetenz. 
Morgens nachdem alle Kinder zum Grillplatz gebracht wurden, 
setzten wir uns mit den Kindern zu einem Morgenkreis zusammen. 
Hier besprachen wir Regeln, die den Umgang auf dem Grillplatz 
beinhalteten aber auch den Umgang untereinander. Wir sangen 
Lieder, Geschichten wurden vorgelesen, führten Gespräche etc.
Nach dem Morgenkreis frühstückten wir alle gemeinsam. An-
schließend boten wir verschiedene Bastelaktivitäten an, die Kin-
der konnten draußen spielen und toben, sich unterhalten, mit 
ihren Freunden spielen und neue Freundschaften knüpfen.
Mit einem Spaziergang der ganzen Gruppe wurde die Gegend 
rund um den Grillplatz erkundet.
Jeden Mittag bekamen wir von der Kita Rauschenberg das Mit-
tagessen geliefert, sodass wir auch alle gemeinsam Mittag essen 
konnten.

Alles in allem war es eine schöne Woche mit den Kindern auf dem 
Grillplatz. Auch die Kinder kamen jeden Morgen fröhlich zum 
Grillplatz. Wir hatten jede Menge Spaß, ein freundliches Mitein-
ander und interessante Gespräche.
Am Ende waren sich alle einig, die Woche auf dem Grillplatz ist 
viel zu kurz gewesen.

Iris Schaub
Erzieherin dieser Gruppe

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen 
Mobil: 0173/993 62 66 
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de
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Wann:    14.10.2023 

Einlass:    19:00 Uhr 

Beginn:    19:30 Uhr 

Wo:     Kratz`sche Scheune  
       Bahnhofstraße 10A in Rauschenberg 
 

Bayrische Spezialitäten von der: 

 
 

Musikkapelle Niederklein e.V.

 

Der Aufbau beginnt am Freitag, dem 13.10.2023 um 17 Uhr 
und Samstag, dem 14.10.2023 um 10 Uhr. Der Abbau beginnt 
am Sonntag, dem 15.10.2023 um 10:00 Uhr. Treffpunkt ist je-
weils an der "Kratz‘schen Scheune". Jede Hilfe ist willkommen 
:o)  Vielen Dank !  (Mark Pfister) 

Neues aus dem Storchennest: Vom Korn zum Brot
Bevor wir in die Sommerferien gingen, haben wir bei Spaziergän-
gen ins nahe Feld überall gelbe Getreidefelder gesehen. Mähdre-
scher waren unterwegs um Weizen, Hafer oder Gerste zu ernten. 

Anfang September waren nur noch Stoppelfelder da. Gemein-
sam mit den Kindern haben wir uns den Weg des Getreides bis 
zum Brot einmal genauer angesehen. Wir haben die Halme mit 
den Ähren angeschaut und festgestellt, wie man sie unterscheiden 
kann. Dabei standen die bei uns am häufigsten angebauten Sorten 
wie Weizen, Gerste, Roggen und Hafer im Vordergrund. Aus Wei-
zenkörnern wurde mit einer Küchenmaschine selbst Mehl gemah-
len, aus Haferkörnern konnten die Kinder mit Hilfe eines Mör-
sers Haferflocken machen. Dabei war echte Muskelkraft gefragt. 
Spätestens beim Frühstück war die Mühe aber vergessen und alle 
ließen sich die Haferflocken mit Obst und Milch schmecken. Aus 

dem Mehl haben wir Brot gebacken, welches natürlich ganz frisch 
und knusprig sehr lecker war. 

Bei Gesprächen über Obst- und Gemüsesorten und das Ernte-
dankfest erinnerten sich viele der älteren Kinder daran, dass wir 
im letzten Jahr Äpfel und Birnen gepflückt hatten. Also machten 
wir uns ein paar Tage später erneut auf, mit Bollerwagen und Ei-
mern, die auch diesmal schnell gefüllt waren. Das daraus gekochte 
Apfel- und Birnenmus ließen wir uns zu selbstgemachten Pfann-
kuchen schmecken. Dazu braucht man übrigens auch wieder Mehl 
  Simone Debus 

Treppensanierung Berliner Straße abgeschlossen 
– Treppe ab sofort wieder begehbar

Die aufwändige Sanierung der Treppenanlage von der Berliner 
Straße hinunter zur Straße Am Schwimmbad bzw. zur Siedlungs-
straße ist bis auf die Pflanzarbeiten abgeschlossen. Die Treppe ist 
ab sofort wieder begehbar. 

Auf den Podesten werden in Kürze vom städtischen Bauhof noch 
weitere Sitzbänke eingebaut, die bei der Bewältigung der zahlrei-
chen Stufen zwischendurch die Möglichkeit zum Ausruhen bieten. 
Den Einbau der Treppe hat der Baggerbetrieb Hans-Heinrich 
Grebing aus Ernsthausen ausgeführt, die Reparatur des Kanal-
schachtes und die Pflasterarbeiten rund um den Kontrollschacht 
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erfolgte durch die Firma Wolf Tiefbau aus Albshausen. Das Trep-
pengeländer wurde vom Bauhof eingebaut.

Freibad-Sanierung: Abbrucharbeiten  
abgeschlossen

Die Abbrucharbeiten im Freibad sind Anfang Oktober wie geplant 
abgeschlossen, ebenso die Baumfällarbeiten am Hang die auf-
grund der Verkehrssicherungspflicht notwendig waren. Bei einem 
Sturm hätte die Gefahr bestanden, dass die Bäume umstürzen.

Der Bauschutt ist vom Gelände komplett entfernt worden, sodass 
nun mit den Erdarbeiten für die neuen Gebäude begonnen werden 
kann.

Integrierte Quartierskonzepte für Ernsthausen 
und Josbach: Erster Workshop  

„Gebäude und Energie“
Im Rahmen der Entwicklung integrierter Quartierskonzepte für 
die Stadtteile Ernsthausen und Josbach sind alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger zum ersten Workshop mit dem Thema 
„Gebäude und Energie“ herzlich eingeladen. Folgende Inhalte 
werden behandelt:
• Stand des Quartierskonzepts
• Einblicke in die Fragebogenauswertung
• Nachhaltige Heiztechnologien, erneuerbare Energien, Aufbau 

bzw. Ausbau der Nahwärmeversorgung
• Ausblick auf weitere Beteiligungsmöglichkeiten
Termine:
Der Workshop für das Quartierskonzept Ernsthausen findet statt 
am Donnerstag, 02.11.2023 um 18.00 Uhr im Bürgerhaus Stor-
chennest Ernsthausen.
Der Workshop für das Quartierskonzept Josbach findet statt am 
Mittwoch, 08.11.2023 um 18.00 Uhr im Bürgerhaus (DGH) Jos-
bach.
Weitere Informationen zum Projekt „Integrierte Quartierskon-
zepte für Ernsthausen und Josbach“ finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Rauschenberg unter 
www.rauschenberg.de/unsere-stadt/quartierskonzepte-ernsthau-
sen-josbach
Über die Teilnahme möglichst vieler Bürgerinnen und Bürger 
würden wir uns freuen.

Michael Emmerich, Bürgermeister
Steffen Molitor, EnergyEffizienz GmbH

Kosten für die Reparatur von Wasserhaus 
anschlussleitungen

Nach der Wasserversorgungssatzung der Stadt Rauschenberg sind 
die Grundstückseigentümer unter anderem erstattungspflichtig 
für Reparaturen, die an der Hausanschlussleitung vorgenommen 
werden (§ 25). Die Hausanschlussleitung ist die Leitung von der 
Hauptversorgungsleitung – beginnend an der Abzweigstelle – bis 
zur Hauptabsperreinrichtung hinter der Messeinrichtung (Was-
serzähler), einschließlich der Verbindungsstücke zur Versorgungs-
leitung (§ 2).
Das heißt, dass die Grundstückseigentümer für alle Reparaturen 
die bei einem Wasserrohrbruch zwischen der Hauptleitung und 
ihrer Wasseruhr entstehen aufzukommen haben, egal ob die An-
schlussleitung auf ihrem Grundstück oder im öffentlichen Bereich 
liegt.
Grundstückseigentümer haben die Möglichkeit diese Kosten im 
Rahmen ihrer Wasserleitungsversicherung mitzuversichern. Da 
bei einem Wasserrohrbruch durchaus Kosten von bis zu 5.000 
Euro entstehen können, bitten wir alle Grundstückseigentümer zu 
prüfen, ob sie diese Leistungen mitversichert haben bzw. sich mit 
ihrer Versicherung wegen eines Angebotes in Verbindung zu set-
zen. Danach können Sie entscheiden, ob Ihnen das Angebot ihrer 
Versicherung angemessen erscheint oder ob sie das Kostenrisiko 
eines möglichen Wasserrohrbruchs selbst tragen wollen.

Michael Emmerich
Bürgermeister
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Kurzzeitige Einschränkung bei Waldbegehungen 
wegen Jagdveranstaltungen

Im November finden im Wald bei Burgholz sowie im Stadtwald 
Rauschenberg-Süd Drückjagden statt:
03. November 2023 Wald Burgholz
04. November 2023 Stadtwald Rauschenberg Süd
23. November 2023 Stadtwald Rauschenberg Süd

An diesen Tagen werden die Waldbereiche von der Jagdgenossen-
schaft abgesperrt und sollten nicht betreten oder befahren werden. 
Außerdem richtet Hessen Mobil wie in den Vorjahren für die Zeit 
der Jagd an den Landesstraßen ein Tempolimit ein.  

Anleinen von Hunden
Leider kommt es im-
mer wieder zu Vorfäl-
len mit freilaufenden 
Hunden in der Feld-
gemarkung. Nicht an-
geleinte Hunde hetzen 
Nutztiere, die dann 
aus Panik versuchen 
aus ihrem gesicherten 
Bereich auszubrechen. 
Neben den entstehen-
den Sachschäden, be-
steht für die Tiere eine 
hohe Verletzungsge-
fahr. Sollte den Tieren 
ein Ausbruch gelingen, 
stehen unter Umstän-
den sogar Menschen-
leben auf dem Spiel. 
Außerhalb der Brut- 
und Setzzeit ist es im 
Allgemeinen kein Pro-
blem einen gut erzoge-
nen und jederzeit ab-
rufbaren Hund im Feld 
frei laufen zu lassen. 

Leider ist das bei vielen Hunden nicht der Fall bzw. der Halter/die 
Halterin hat keinen Zugriff auf den Hund. Dies ist zum Beispiel 
auch dann der Fall, wenn Hunde zum Gassi gehen aus dem Fahr-
zeug gelassen werden und der bzw. die Hundehalter/in mit diesem 
vor oder hinter den Hunden herfährt.
Es wird darauf hingewiesen, dass grundsätzlich die Möglichkeit 
besteht, für das Gemeindegebiet eine Leinenpflicht anzuordnen. 
Dies würden wir gerne vermeiden und besonders die Hundebe-
sitzer/innen dürften daran kein Interesse haben. Es sollte allen 
bewusst sein, dass ein Jagdberechtigter in bestimmten Situationen 
das Recht hat, einen Hund zu erschießen. Deshalb unsere nach-
drückliche Bitte: Achten Sie darauf, dass Sie jederzeit Zugriff auf 
Ihren Hund haben, gehen Sie spazieren und fahren Sie nicht mit 
dem Auto. Ist Ihr Hund nicht abrufbar, ist er an der Leine zu füh-
ren. Nehmen Sie Rücksicht!

Ihre Stadtverwaltung

Café VergissMeinNicht
Am 20. Oktober 2023 von 14:30 bis 16:30 Uhr 
findet das nächste Treffen
im Martin-Luther-Haus (neben der Kirche) in 
Rauschenberg-Bracht statt. 

Förster Armin Wack wird einen Vortrag zum Thema „Der böse 
Wolf – ein Märchen?“ halten. Neue Gäste sind herzlich willkom-
men.
Unsere Treffen finden immer am dritten Freitag im Monat statt.
Auf Anfrage kann ein Fahrdienst organisiert werden. Nähere In-
formationen erhalten Sie über die Alzheimer Gesellschaft Mar-
burg-Biedenkopf e.V. (Tel.: 0159 06756020).
Alle ehrenamtlichen Helfer des Café-Teams sind zudem vor ihrem 
Einsatz tagesaktuell negativ getestet. Für unsere Gäste empfeh-
len wir vor der Teilnahme einen Corona-Selbsttest auf freiwilliger 
Basis.

Umtausch alter Führerscheine
Zur Umsetzung der geltenden EU-Richtlinie, müssen in den 
nächsten Jahren alle Führerscheine, die vor dem 18.01.2013 ausge-
stellt worden sind, gegen den neuen einheitlichen und befristeten 
EU-Kartenführerschein umgetauscht werden. Der Wechsel wird 
in zwei Schritten, gestaffelt nach Geburtsjahren sowie nach Aus-
stellungsjahr stattfinden. 
Derzeit werden die Führerscheine umgetauscht, die vor dem 
31.12.1998 in Papierform (graue oder rosafarbene Dokumente) 
ausgestellt wurden. Hierbei ist das Geburtsjahr der Inhaberinnen 
und Inhaber für den Umtausch von Bedeutung und wird nach die-
sem wie folgt gestaffelt:

Umtausch alter Führerscheine 

Zur Umsetzung der geltenden EU-Richtlinie, müssen in den nächsten Jahren alle 
Führerscheine, die vor dem 18.01.2013 ausgestellt worden sind, gegen den neuen 
einheitlichen und befristeten EU-Kartenführerschein umgetauscht werden. Der Wechsel wird 
in zwei Schritten, gestaffelt nach Geburtsjahren sowie nach Ausstellungsjahr stattfinden.  
 
Derzeit werden die Führerscheine umgetauscht, die vor dem 31.12.1998 in Papierform 
(graue oder rosafarbene Dokumente) ausgestellt wurden. Hierbei ist das Geburtsjahr der 
Inhaberinnen und Inhaber für den Umtausch von Bedeutung und wird nach diesem wie folgt 
gestaffelt: 
 

Geburtsjahr Frist zum Umtausch 
Vor 1953 19.01.2033 
1953 – 1958 19.01.2022 
1959 – 1964 19.01.2023 
1965 – 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025 

 

Für den Umtausch werden folgende Unterlagen benötigt: aktueller Führerschein sowie ein 
gültiger Ausweis (Personalausweis oder Reisepass) und ein biometrisches Passbild. Die 
Gebühren für den Umtausch betragen 30,40 € inklusive Direktversand an die Wohnanschrift.  
Die Fahrerlaubnisbehörde Marburg-Biedenkopf bittet Kundinnen und Kunden darum, sich 
frühzeitig um den Umtausch ihres Führerscheins zu kümmern und nicht bis kurz vor Ablauf 
der Umtauschfrist zu warten. So können unnötig lange Wartezeiten auf einem Termin am Ende 
der Frist oder sogar eine Fristüberschreitung vermieden werden. 
 
Derzeit stehen ausreichend Umtauschtermine bei der Fahrerlaubnisbehörde zur Verfügung. 
Ihren individuellen Termin buchen Sie sich bitte über das Terminportal https://termin.marburg-
biedenkopf.de. Für Fragen ist die Fahrerlaubnisbehörde telefonisch oder per E-Mail an 
fuehrerschein@marburg-biedenkopf.de zu erreichen. 
 
 
NEU – Onlinebeantragung ab 16.10.2023 
Ab dem 16.10.2023 besteht die Möglichkeit den Umtausch des alten Führerscheins in einen 
neuen EU-Kartenführerschein online bei der Fahrerlaubnisbehörde Marburg-Biedenkopf zu 
beantragen. Eine persönliche Vorsprache bei der Fahrerlaubnisbehörde ist dann nicht mehr 
zwingend notwendig. 
 
Zum Online-Antragsportal gelangen Sie über die Homepage des Landkreises Marburg-
Biedenkopf (www.marburg-biedenkopf.de) oder direkt über den nachfolgenden QR-Code: 
 
 

Umtausch alter Führerscheine 

Zur Umsetzung der geltenden EU-Richtlinie, müssen in den nächsten Jahren alle 
Führerscheine, die vor dem 18.01.2013 ausgestellt worden sind, gegen den neuen 
einheitlichen und befristeten EU-Kartenführerschein umgetauscht werden. Der Wechsel wird 
in zwei Schritten, gestaffelt nach Geburtsjahren sowie nach Ausstellungsjahr stattfinden.  
 
Derzeit werden die Führerscheine umgetauscht, die vor dem 31.12.1998 in Papierform 
(graue oder rosafarbene Dokumente) ausgestellt wurden. Hierbei ist das Geburtsjahr der 
Inhaberinnen und Inhaber für den Umtausch von Bedeutung und wird nach diesem wie folgt 
gestaffelt: 
 

Geburtsjahr Frist zum Umtausch 
Vor 1953 19.01.2033 
1953 – 1958 19.01.2022 
1959 – 1964 19.01.2023 
1965 – 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025 

 

Für den Umtausch werden folgende Unterlagen benötigt: aktueller Führerschein sowie ein 
gültiger Ausweis (Personalausweis oder Reisepass) und ein biometrisches Passbild. Die 
Gebühren für den Umtausch betragen 30,40 € inklusive Direktversand an die Wohnanschrift.  
Die Fahrerlaubnisbehörde Marburg-Biedenkopf bittet Kundinnen und Kunden darum, sich 
frühzeitig um den Umtausch ihres Führerscheins zu kümmern und nicht bis kurz vor Ablauf 
der Umtauschfrist zu warten. So können unnötig lange Wartezeiten auf einem Termin am Ende 
der Frist oder sogar eine Fristüberschreitung vermieden werden. 
 
Derzeit stehen ausreichend Umtauschtermine bei der Fahrerlaubnisbehörde zur Verfügung. 
Ihren individuellen Termin buchen Sie sich bitte über das Terminportal https://termin.marburg-
biedenkopf.de. Für Fragen ist die Fahrerlaubnisbehörde telefonisch oder per E-Mail an 
fuehrerschein@marburg-biedenkopf.de zu erreichen. 
 
 
NEU – Onlinebeantragung ab 16.10.2023 
Ab dem 16.10.2023 besteht die Möglichkeit den Umtausch des alten Führerscheins in einen 
neuen EU-Kartenführerschein online bei der Fahrerlaubnisbehörde Marburg-Biedenkopf zu 
beantragen. Eine persönliche Vorsprache bei der Fahrerlaubnisbehörde ist dann nicht mehr 
zwingend notwendig. 
 
Zum Online-Antragsportal gelangen Sie über die Homepage des Landkreises Marburg-
Biedenkopf (www.marburg-biedenkopf.de) oder direkt über den nachfolgenden QR-Code: 
 
 

Für den Umtausch werden folgende Unterlagen benötigt: aktu-
eller Führerschein sowie ein gültiger Ausweis (Personalausweis 
oder Reisepass) und ein biometrisches Passbild. Die Gebühren 
für den Umtausch betragen 30,40 € inklusive Direktversand an die 
Wohnanschrift. 

Die Fahrerlaubnisbehörde Marburg-Biedenkopf bittet Kundin-
nen und Kunden darum, sich frühzeitig um den Umtausch ihres 
Führerscheins zu kümmern und nicht bis kurz vor Ablauf der Um-
tauschfrist zu warten. So können unnötig lange Wartezeiten auf 
einen Termin am Ende der Frist oder sogar eine Fristüberschrei-
tung vermieden werden.
Derzeit stehen ausreichend Umtauschtermine bei der Fahrerlaub-
nisbehörde zur Verfügung. Ihren individuellen Termin buchen 
Sie sich bitte über das Terminportal https://termin.marburg-bie-
denkopf.de. Für Fragen ist die Fahrerlaubnisbehörde telefonisch 
oder per E-Mail an fuehrerschein@marburg-biedenkopf.de zu er-
reichen.
NEU – Onlinebeantragung ab 16.10.2023
Ab dem 16.10.2023 besteht die Möglichkeit den Umtausch des 
alten Führerscheins in einen neu-
en EU-Kartenführerschein online 
bei der Fahrerlaubnisbehörde Mar-
burg-Biedenkopf zu beantragen. 
Eine persönliche Vorsprache bei 
der Fahrerlaubnisbehörde ist dann 
nicht mehr zwingend notwendig.
Zum Online-Antragsportal ge-
langen Sie über die Homepage des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf 
(www.marburg-biedenkopf.de) oder 
direkt über den nachfolgenden QR-
Code:

Apothekennotdienst
Montag, 16.10.2023, 8:30 Uhr bis Montag, 23.10.2023, 8:30 Uhr

Rosen Apotheke
Marktstr. 1 · 35285 Gemünden · Tel.: 06453/389

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 14.10.2023 Ausgabenr. 41

Kostenbeitragssatzung der Stadt Rauschenberg
über die Benutzung von Plätzen in der  

Kindertagespflege
Aufgrund der §§ 5, 20, 51 der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915), der §§ 1, 2, 3 und 10 des 
Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (Hess. KAG) 
vom 24. März 2013 (GVBl. 2013 S. 134), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Mai 2018 (GVBl. S. 247) und des 
Hessischen Kinder- und Jugendhilfegesetzbuches vom 18. Dezem-
ber 2006 (GVBl. I S.698) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 13. September 2018 (GVBl. S. 590) sowie § 90 des So-
zialgesetzbuches Nr. 8 neugefasst durch Bek. v. 11.09.2012 (BGBl I 
S. 2022), geändert am 29.08.2013 (BGBl. I S. 3464) hat die Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Rauschenberg in ihrer Sitzung 
am 11. September 2023 nachstehende Kostenbeitragssatzung über 
die Benutzung von Plätzen in der Kindertagespflege beschlossen:

§ 1
Kostenbeitragspflicht

(1) Für die Benutzung von Plätzen in der Kindertagespflege ha-
ben  die gesetzlichen Vertreter der Kinder Kostenbeiträge zu 
entrichten. Mehrere Kostenbeitragspflichtige haften als Ge-
samtschuldner. Die Kostenbeiträge gliedern sich in 

- den Betreuungskostenbeitrag,
- das Verpflegungsentgelt und
- die Getränkepauschale.

(2) Der Betreuungskostenbeitrag ist für den Besuch der Kinder-
tagespflege zu entrichten, das Verpflegungsentgelt wird für die 
Teilnahme des Kindes am Essen erhoben, die Getränkepau-
schale beinhaltet die Getränke im Kindergarten. 

(3) Betreuungskostenbeitrag, Verpflegungsentgelt und Getränke-
pauschale sind stets für einen vollen Monat zu entrichten.

§ 2
Betreuungskostenbeitrag, Verpflegungsentgelt, Getränke- 

pauschale
(1) Der Betreuungskostenbeitrag beträgt bei einer Betreuungs-

zeit von 30 Stunden pro Woche 162,-- Euro pro Monat und bei 
einer Betreuungszeit von 41 Stunden pro Woche 221,-- Euro 
pro Monat. 

(2) Andere Betreuungszeiten werden zeitanteilig zu den genann-
ten Kostenbeiträgen berechnet.

(3) Für das Mittagessen ist ein Entgelt in Höhe von 90,-- Euro pro 
Monat zu entrichten.

(4) Die Getränkepauschale beträgt 3,-- Euro pro Monat.
§ 3

Gebührenabwicklung
(1) Die Kostenbeitragspflicht für Betreuungskostenbeitrag und 

Getränkepauschale entsteht mit der Aufnahme in der Kin-
dertagespflege und erlischt nur durch Abmeldung oder Aus-
schluss. Wird das Kind nicht abgemeldet, so ist die Gebühr 
auch dann zu zahlen, wenn das Kind der Kindertagespflege 
fernbleibt. Bei einem Ausscheiden vor dem Monatsende ist die 
Gebühr bis zum Ende des Monats zu zahlen.

(2) Die Betreuungsgebühr und die Getränkepauschale und sofern 
zum Mittagessen angemeldet auch das Verpflegungsentgelt 
sind bis zum 05. eines jeden Monats für den laufenden Monat 
fällig und an die Stadtkasse zu überweisen bzw. werden bis zu 
diesem Termin von der Stadtkasse eingezogen.

(3) Die Gebühren sind bei vorübergehender Schließung der Kin-
dertagespflege (z.B. Ferien, Feiertage) weiterzuzahlen.

(4) Kann ein Kind aufgrund ärztlich nachgewiesener Erkrankung 
die Kindertagespflege über einen Zeitraum von mehr als 2 
Monaten nicht besuchen, können auf Antrag die Gebühren für 
jeden vollen Monat erlassen werden.

(5) Über Stundungen, Niederschlagungen und Erlässe entscheidet 
der Magistrat nach Maßgabe der §§ 163, 227 AV.

§ 4
Gebührenermäßigung

Besuchen gleichzeitig mehrere Kinder einer Familie eine Kinder-

tagesstätte im Stadtgebiet so ermäßigt sich der Beitrag für das ers-
te betreute Kind einer Familie um 50%.

§ 5
Gebührenübernahme

In wirtschaftlichen oder erzieherischen Notfällen kann die Über-
nahme der Kostenbeiträge beim zuständigen Kreisjugendamt be-
antragt werden.

§ 6
Verfahren bei Nichtzahlung

Rückständige Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren 
beigetrieben.

§ 7
Datenschutz

(1) Personenbezogene Daten werden bei der Anmeldung und Auf-
nahme in die Kindertagespflege von den Betroffenen erhoben 
über 
1. Name, Vorname(n) des Kindes und der Erziehungsberech-
tigten, 
2. Anschrift, 
3. Geburtsdatum des Kindes, 
4. Namen und Alter weiterer Kinder der Kostenbeitrags-
pflichtigen, die gleichzeitig eine Tageseinrichtung der Stadt 
Rauschenberg besuchen 
5. Weitere zur kassenmäßigen Abwicklung erforderliche Da-
ten (Kontodaten, Sepalastschriften).

(2) Die Daten dürfen von der Daten verarbeitenden Stelle nur zum 
Zwecke der Festsetzung und der Erhebung der Kostenbeiträge 
weiterverarbeitet und gespeichert werden. 

§ 8
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.11.2023 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung über-
einstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden.
Rauschenberg, den 02.10.2023

Michael Emmerich, Bürgermeister

Sitzungen des Ausschusses für Umwelt,  
Landwirtschaft und Bauwesen

Zu den nächsten öffentlichen Sitzungen des Ausschusses für Um-
welt, Landwirtschaft und Bauwesen

am 17. Oktober 2023, 19 Uhr
Sitzungszimmer, Rathaus,

werden Sie hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Niederschriften vom 13.06., 20.06., 27.06., 29.08. und 06.09.2023
3.  Umbaumaßnahmen an Feuerwehrhäusern
 Hier: Feuerwehrhäuser in Rauschenberg, Bracht und Ernst-

hausen
4. Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg, Stadtteil Bracht-Sied-

lung
 37. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Am 

Bahndamm“ und Bebauungsplan Nr. 9 „Am Bahndamm“
 Hier: Feststellungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
Rauschenberg, den 05.10.2023

gez. Hermann Koch, Vorsitzender

Bereitschaftsdienste 
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309  
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441  
Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150 

Pfarrämter 
Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“ 
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher-Lange, Kirchweg 7,  
35288 Wohratal-Halsdorf
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de 
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de 

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 

Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung 
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134 
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0  
Feuerwehr/Notfall: 112  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg  

Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 6105791 
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de 
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3, 
Rauschenberg: 
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V. 
Dr. Anne Wächtershäuser 
Telefon 06421-690393 oder  
0159-06756020   
DELTA-Dienstleisterteam 
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523   
Still-und Laktationsberaterin  
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837 

Kindertagesstätten 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 

Postagentur Rauschenberg 
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

Die Schatzkiste 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg 
Klaus Quent, Schwabendorf 
Tel.: 06425 818420  
Mobil: 0160/2787468 
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de 

Impressum:  
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Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr 
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung)  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11 
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692 
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,  
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Corona Testzentrum der „Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH“ 

Auf dem Flur 37, Rauschenberg 
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15:30-18:30 Uhr   

Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285  E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de  
Online-Terminvergabe unter http://coronatestcenter.altenhilfe-elisabeth.de
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Familien- und Beratungszentrum

Sorgenfreier Wohnen durch Wohngeld – Plus:
Gerne möchten wir Sie zum Thema Wohngeld informieren – seit 
diesem Jahr gilt die neue Wohngeld-Plus-Reform – somit sollen 
mehr Menschen mit geringem Einkommen Unterstützung erhal-
ten.
Wer also wenig Einkommen hat, sollte seinen Anspruch auf 
Wohngeld prüfen lassen. Dies gilt insbesondere für

- Rentnerinnen und Rentner mit niedriger Rente
- Alleinerziehende
- Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit Mindestlohn
- Familien mit niedrigem Einkommen

Die im Haushalt lebenden Kinder haben bei einer Wohngeldbe-
willigung zudem einen Anspruch auf Bildung- und Teilhabeleis-
tungen wie z.B. Zuschüsse zu Klassenfahrten, Vereinsbeiträgen 
usw..
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter
bmwsb.bund.de/wohngeld-plus
Der Wohngeldrechner gibt Ihnen schnell eine erste Orientierung, 
hier der Link – auch auf der Homepage der Stadt Rauschenberg 
zum Anklicken
www.bmwsb.bund.de/wohngeldrechner
Anträge erhalten Sie vom Landkreis Marburg-Biedenkopf bzw. 
auf deren Homepage zum Ausdrucken. Für diesen Antrag benö-
tigen Sie unter anderem Nachweise über die Wohnkosten und Ihr 
Einkommen.
Sie haben Fragen? Gerne können Sie sich auch an das Familien-
und Beratungszentrum der Stadt Rauschenberg wenden, wir hel-
fen Ihnen gerne weiter.
Herzliche Grüße

Ihre Simone Berwanger und Eva Köhler

Qualifikation für Familienzentren in Neustadt 
und Rauschenberg

Erstmalig gab es durch die Landesservicestelle der Familienzen-
tren Hessen die Möglichkeit einer einjährigen Qualifizierung zur 
„Fachkraft Koordination Familienzentrum“. Nicole Zinkowski 
vom Familienzentrum Neustadt und Simone Berwanger vom Fa-
milien- und Beratungszentrum der Stadt Rauschenberg nutzten 
das wertvolle Angebot, um sich und ihre Einrichtungen hinsicht-
lich Qualität weiterzuentwickeln und ein Netzwerk zu anderen Fa-
milienzentren in Hessen aufzubauen. Die Qualifizierung bestand 
aus mehreren Beratungs- und Schulungsmodulen, auch wurde ein 
neues Projekt für die jeweilige Kommune erarbeitet. Nicole Zin-
kowski initiierte eine Selbsthilfegruppe für Angehörige von chro-
nisch kranken Kindern, die mittlerweile jeden ersten Montag im 
Monat stattfindet. Für die Stadt Rauschenberg wurde ein Koope-

rationsprojekt mit dem Fachbereich Gesundheit vom Landkreis 
Marburg-Biedenkopf auf den Weg gebracht.
Am 13.09.2023 wurden die Projekte von 15 Teilnehmenden im 
Hessischen Ministerium für Soziales und Integration in Wiesba-
den vorgestellt und die Zertifikate verliehen. Nicole Zinkowski 
und Simone Berwanger sind somit die ersten Leitungskräfte von 
Familienzentren im Landkreis Marburg-Biedenkopf mit der Qua-
lifikation „Fachkraft Koordination Familienzentrum“.
Die Bürgermeister Thomas Groll und Michael Emmerich zeigten 
sich erfreut über die zusätzlichen Qualifikationen ihrer Mitarbei-
terinnen. Sie sehen darin einen Gewinn für die Arbeit der jeweili-
gen Familienzentren.
„Diese Einrichtungen sind uns wichtig. Sie bieten Beratung, In-
formation und vielfältige Veranstaltungen an. Netzwerken stärkt 
unsere Familienzentren“, so die beiden Bürgermeister überein-
stimmend.

v.l.: Nicole Zinkowski und Simone Berwanger

Spielbericht 10. Spieltag KL. B Marburg Gr. 1 
So. 08.10.2023  15 Uhr RP. Rauschenberg/Schwabendorf 

Schiedsrichter Christian Jüngst (SV Emsdorf)

TSV Rauschenberg : TSV Speckswinkel
1 : 1 (0:1)

Tore: (4.)    0:1 Sascha Nazim Korth
          (87.)  1:1 Tizian Nau
TSV Rauschenberg:
Jens Weckesser (TW.), Bastian Berbalk, Marius Hahlgans-van der 
Ende, Matti Damm, Kevin Boseniuk, Linus Nau, Christoph Jockel 
(C.), Simon Ludwig, Theo Seibert, Julian Föth, Tobias Becker
Ersatzbank:
Tizian Nau (46. für Linus Nau), Christian Schein, Fabian Lauer 
(46. für Tobias Becker)
Trainer und Betreuer:
Maik Weber, Markus Weckesser
TSV Speckswinkel:
Christoph Janik (TW.), Ali Alsaeid, Cem Coskun, Christian Ben-
kowski (C.), Sascha Nazim Korth, Ahmad Alhaj Hussain, Steven 
Ehsl, Emre Yildirim, Dennis Schneider, Steffen Sommer, Andre 
Ehsl
Ersatzbank:
Gerold Ehsl, Steve Janik, Tobias Staude, Christoph Jakob, Daniel 
Meischke
Trainer und Betreuer:
Dennis Schneider, Thomas Baum

"Joker" Tizian Nau rettet TSV Rauschenberg  
den "Ersten Punkt"!!

Die mit einigen "Routiniers" besetzte Mannschaft vom TSV Specks- 
winkel ging durch einen Sonntagsschuss aus 25 m  früh in Füh-
rung. Die Rauschenberger "Elf" hielt mit Einsatz und starkem 
Kampfgeist dagegen, hatte aber in der ersten Spielhälfte keine 
zwingende Torchance. 
Nach der Halbzeitpause brachte Trainer Maik Weber mit Tizian 
Nau und Fabian Lauer "frischen Wind" in die Offensive und wurde 
schließlich am Ende mit dem verdienten und vielumjubelten Aus-
gleichstreffer durch Tizian Nau belohnt !!
Bereits am Sa. 14.10.2023 spielt der TSV Rauschenberg (15) beim 
SV Erfurtshausen (13),  
Anstoß ist um 16:30 Uhr durch Marius Michel (SF BG Marburg)
2. Kreisklasse Marburg (Reserve)
Spiel So. 08.10.2023   
SG Bracht/Ernst/Rauschenb II : Niederk/Schweinsb II        

abgesetzt 

Nächstes Spiel So. 15.10.2023  12:45 Uhr   
SV Schönstadt II : SG Bracht/Ernst/Rauschenb II

Larry Kuhnle AL-Fußball TSV Rauschenberg
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ASV-Volleyballer setzen guten Saisonstart fort: 
3:1-Sieg in Löhnberg

Mit dem 3:1-Sieg in Löhnberg haben die Volleyballer des ASV 
Rauschenberg nicht nur sportlich ihren guten Saisonstart fort-
gesetzt. Mit dem 23-jährigen Albert Maier hat der vierte Neu-
zugang sein Debüt gegeben, was den weiteren Aufwärtstrend des 
Männerteams unterstreicht: Mit nunmehr insgesamt 14 Spielern 
ist die Mannschaft personell gut aufgestellt, was auch durch ent-
sprechende Ergebnisse dokumentiert wird. Nach drei Spielen liegt 
das Team mit sechs Punkten nur zwei Zähler hinter dem Tabellen-
führer TV Biedenkopf.
Da drei der vier Neuen nicht nur erstmals in einer Liga spielen, 
sondern erst seit wenigen Monaten beim Trainingsbetrieb dabei 
sind, warten nicht nur weitere schweißtreibende Übungsabende –
natürlich mit viel Spaß – auf das Team, sondern sind abermalige 
Steigerungen zu erwarten.

Zumal auch das neue Feldabwehrsystem – diesmal mit Libero 
– immer besser umgesetzt wird. Gepaart mit sicherem Spielauf-
bau und druckvollem Angriff wurden die Sätze eins, drei und vier 

Vier Spiele - vier Siege
 In heimischer Sporthalle fand der 1. Volleyball-Spiel-
tag in der Altersklasse U 16 statt. Als Besonderheit die-
ser Spielklasse stehen sich nur 4 Spielerinnen auf ver-
kleinertem Spielfeld gegenüber. Fünf Mannschaften 
waren gekommen, um im System ‚Jeder gegen Jeden‘ 
gegeneinander anzutreten.
Die Gastgeberinnen vom ASV Rauschenberg mussten 
leider auf eine Stammkraft verzichten, dafür gab es die 
Premierenspiele von Melis Sayar und Aleyna Karaman.
Das erste Spiel gegen Blau-Gelb Marburg war ein 
leichter Aufgalopp, der mit zwei 25:14 Satzergebnissen 
in Rauschenberg einen klaren Sieger hatte. Auch der 
TV Hartenrod konnte danach nur phasenweise mit der 
stabilen Spielweise der Einheimischen mithalten. Am 
Ende hieß es 25:13 und 25:17 für den ASV.
Und es ging so weiter. Das Team der Jugendspielge-
meinschaft aus Wetzlar und Waldgirmes musste sich 
letztlich ebenso Lara Kuhn, Daria Smolarczyk, Han-
nah Staffel, Melis Sayar und Aleyna Karaman mit 2:0 
geschlagen geben, wie zum Abschluss der TSV Kirch-
hain, der alle seine Spiele verlor.
Am Samstag, dem 4. November geht es mit einem er-
neuten Heimspieltag in der Bezirksliga Mitte 1 weiter. 
Dann findet der 2. Spieltag ab 11 Uhr in der Sporthalle 
Rauschenberg statt.

H.-D. Henkel

deutlich gegen Löhnberg gewonnen (25:13, 25:19 und 25:15). Le-
diglich im zweiten Durchgang offenbarte das Team altbekannte 
Aussetzer in der Annahme, den 24:21-Rückstand holte man fast 
noch auf und wehrte dabei zwei Satzbälle ab (23:25).
Zum Most Valuable Player (MVP - englisch für wertvollster Spie-
ler) wurde vom Team selbst diesmal Gabriel Suay gewählt, knapp 
vor Waldemar Ankudin und Lukas Fuhrmann. 
Am Sonntag, 15. Oktober, steht nun das Derby beim Kreisliga-Vi-
zemeister Eintracht Stadtallendorf II an, ein Spiel das wegweisend 
für den weiteren Saisonverlauf sein wird. Spielbeginn ist um 13 
Uhr in der Bärenbachhalle in Stadtallendorf. Und wie immer gilt: 
Der Eintritt ist kostenlos, das Dabeisein sicherlich nicht umsonst.  
Mehr über das Team und den ASV Rauschenberg selbst auf www.
asv-rauschenberg.de 

Es spielten: Gabriel Suay, Albert Maier, Lennart Boucsein, Wal-
demar Ankudin, Marvin Boucsein, Manfred Günther, Michel 
Feldhoff, Justin Kungel, Moritz Henkel und Lukas Fuhrmann.

Manfred Günther für das Männerteam des ASV

Gute Stimmung herrschte beim Männterteam nach  
dem 3:1-Sieg beim TuS LöhnbergNur selten kamen die Angreifer des TuS Löhnberg (grünes Trikot) 

am Block des ASV vorbei.
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652
Schiedsmann
Kai Sacher Radau, Bracht,  
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg

Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-13
Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail:  Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Postagentur Rauschenberg
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 15 bis 17 Uhr
 Samstag: 10 bis 12 Uhr

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr 
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr 
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50

Störungen Stromversorgung
EnergieNetzMitte GmbH,  
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.  19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. + Fr.  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen   9 bis 20 Uhr

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser, Telefon 0176-39 14 95 23
Still- und Laktationsberaterin
Heike Witzel, Telefon 0172-93 29 837

Öffnungszeiten Freibad
Das Freibad ist geschlossen.

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin 
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr Do 16 bis 18 Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher-Lange, Kirchweg 7, 
35288 Wohratal-Halsdorf 
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf  
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de

Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de

Ev. Pfarramt Josbach
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel.: 06425 13 03 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Friedhofswärter Schwabendorf
Axel Eisenhaber, Mobil: 0152 08 54 35 13

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Renovierungen
Umzüge

Entrümpelungen
( 0152/59932402

Beilagenhinweis

Diese Ausgabe enthält 
eine Beilage der 

Abronsius Apotheke,
Großseelheim
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Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 15. Oktober 2023 (19. Sonntag nach Trinitatis)
  9.15 Uhr Bracht
10.30 Uhr Schwabendorf: Jubelkonfirmation, mit Abendmahl 

und Posaunenchor
Sonntag, 22. Oktober 2023 (20. Sonntag nach Trinitatis)
10.30 Uhr Schwabendorf: „Ein Stück vom Himmel“
19.00 Uhr Bracht: Taizé-Andacht

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 15.10.2023 (19. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr  Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.30 Uhr  KiGo im Haus der Begegnung
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Sonntag, 22.10.2023 (20. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr  Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein 
gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/
video-andachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 

einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-
kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 15. Oktober
  9.15 Uhr  Gottesdienst in Albshausen

Ev. Kirchengemeinde Josbach 
Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in Hatzbach
11.15 Uhr Gottesdienst in Wolferode
Sonntag, 22. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst zu den Konfirmationsjubiläen in Jos-

bach. Es wird Diamantene, Eiserne und Gnaden- 
Konfirmation gefeiert

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sa. 15.10.    9.15 Uhr Hochamt
Mo. 16.10.  19.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken und   
   für den Frieden
Mi. 18.10.  18.00 Uhr Rosenkranzandacht
  18.30 Uhr Hl. Messe

Geburtstag
Dienstag, den 17. Oktober 2023
 Hermann Hahn
 Alte Straße 29, Ernsthausen
 zum 75. Geburtstag

Danke
sagen wir allen, die uns anläss-
lich unserer Hochzeit durch gute 
Wünsche und Geschenke eine 
große Freude bereitet haben.
Besonders danken wir all denen, 
die zum Gelingen unseres Fest- 
tages beigetragen haben.

Nicole & Michael  
Metzger Bracht, im Oktober 2023

Wir gratuliere
n 

Wir gratuliere
n 

herzlich!herzlich!
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Um Klobrille, Klodeckel und Co. zu rei-
nigen, ist ein einfacher Essigreiniger 
aus drei Zutaten völlig ausreichend. 
Simpler Tafelessig oder auch Essiges-
senz wirken kalklösend und desinfizie-
rend zugleich. Außerdem haben Euka-
lyptus-, Teebaum-, oder Lavendelöl 
eine antibakterielle, antivirale und  
antifungale Wirkung und der Reiniger 
duftet angenehm.  
 

Essigreiniger herzustellen:  
2 Tassen weißen Essig  
1 Tasse Wasser  
20 Tropfen ätherisches Öl 
1 Sprühflasche  
 

Alle Zutaten vermischen und kräftig 
schütteln vor Verwendung. Den Reini-
ger auf die schmutzigen Flächen sprü-
hen und mit einem Lappen darüber 
wischen. Ein Nachwischen ist meist 
nicht nötig. 

D O N N E R B A L K E N A 
I E A B T C D S E L F P B 

R G H Ö I J P K O U L O X 
T I E F S P Ü L E R U R I 
C H Ü S S E L M L I M T S 
H R O N L O K U S N S K T 
E N W O P A A R S A K Ü B 
N T C U V B S Q U L L B Ü 
W N A C H T T O P F O E R 
A N I T Ä R E X O Z S L S 
Y L A T R I N E T A E B T 
T O I L E T T E T C T D E 
R I L L E T E 0 0 F T A B 
A S S E R S P Ü L U N G W 

Finden Sie die mindestens 20 versteckte 
Worte zum Thema Toilette: 

Für diese Ausgabe haben wir auf die leckeren Rezepte verzichtet 
und geben lieber Tipps für den umweltfreundlichen Kloputz: 

Ein wirksames Hausmittel, um hartnäckigen Urinstein zu entfernen, 
ist Backpulver! 
 Geben Sie hierzu zwei Tütchen des weißen Pulvers in die Toilette 
und lassen Sie es am besten über Nacht einwirken. Am nächsten 
Morgen können Sie Reste ganz einfach mit der Klobürste entfernen. 
Den gleichen Effekt erzielen Sie mit Zitronensäure oder Natron. Ge-
ben Sie jeweils drei Esslöffel in die Toilette und lassen Sie das Mittel 
mindestens 20 Minuten einwirken, bevor Sie nachschrubben. 
Ebenfalls in jedem Haushalt vorhanden sind Geschirrspültabs. Da-
von benötigen Sie jedoch mindestens zwei, damit sich jeglicher 
Schmutz auch wirklich auflöst. Über Nacht entfernen sie sprudelnd 
jegliche Ablagerungen im WC. Gebissreiniger hat übrigens die glei-
che Wirkung. 
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Hundeschule           BrachtPfoten                               

Lohweg 14
35282 Rauschenberg/Bracht
Tel. 0170-507 84 37

www.brachtpfoten.de

Claudia Hilberg

info@brachtpfoten.de

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

 
Sollte Ihnen die Ausgaben der     

gefallen,  senden wir Ihnen die Seiten 
künftig auch gerne zu.  

Teilen Sie uns Ihre Adresse oder Mail-Adresse mit.  
Gerne nehmen wir auch Anregungen, Fotos, Übungen oder 

sonstige Beiträge von Ihnen entgegen.  
Einfach per E-Mail schicken an  

Seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de oder per Post an  
vhs-Seniorenbildung, Hermann-Jacobsohn-Weg 1,  

35039 Marburg. 
Besuchen Sie auch unsere Homepage. Dort finden Sie die ak-

tuellsten Informationen und auch Kursangebote.      
BLEIBEN SIE NEUGIERIG und GESUND!  

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

Hintergrund: Karin Lippert 

Wahr oder falsch? 
1. In Japan gibt es essbares Klopapier. Es ist in drei Ge-

schmacksrichtungen erhältlich. 
2. In öffentlichen Toiletten wird blaues Licht installiert, um 

den Drogenkonsum einzudämmen. Denn so lassen sich 
die Venen schwerer finden. 

3. Albert Einstein entwickelte seine Relativitätstheorie, wäh-
rend er auf der Toilette saß. 

4. Bei den Yanomami, einem südamerikanischen Indianer-
stamm, ist Pupsen eine Form der Begrüßung. 

5. Die amerikanische Zeitung „Old Farmer‘s Almanac“ wurde 
zeitweise mit einer Lochung versehen, um sie auf dem 
Abort aufzuhängen.  

6. In Nordkorea wird Pupsen in der Öffentlichkeit mit einem 
Bußgeld von umgerechnet 300 Euro geahndet. 

7. Früher mischten Häftlinge ihren Urin mit Kohlenstaub und 
verwendeten ihn als Tätowier-Tinte. 
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 Ausgabe 32  

Eine Frau kommt vom Einkaufen zurück und trägt 
die Einkäufe, unter den wachsamen Blicken der 
Nachbarin, ins Haus. Darunter befindet sich auch 
eine große Menge Klopapier. Die Nachbarin fragt 
erstaunt: „Haben Sie das alles gekauft?“ Erwidert 
die Gefragte genervt; „Ja glauben Sie, ich habe es 
frisch aus der Reinigung geholt?“ 
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Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Kultur- und Verschönerungsvereins Rauschenberg e.V. 

in Zusammenarbeit mit dem Familien- und Beratungszentrum der Stadt Rauschenberg.

18. Oktober 2023

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Rausch und Siddel spielen Bingo
In der Septemberausgabe des Scheunencafés bei Rausch und 
Siddel war die Kratz‘sche Scheune erneut voll besetzt. Zur gro-
ßen Freude des Helferteams gesellten sich auch einige Neubür-
ger unserer Stadt hinzu. Da zwei Helferinnen urlaubsbedingt 
verhindert waren, halfen Frau Ursula Graf und Frau Irene Ma-
yer im Helferteam aus – hierfür einen ganz herzlichen Dank! 
Nach dem Verzehr von leckeren Torten und Kuchen wurde eine 
Runde Bingo gespielt – Maya und Bogdan Obreja und Yakin 
Boughalleb halfen beim Ziehen der Zahlen, Frau Pschedota 
war dann die Bingo-Gewinnerin des Tages und durfte sich über 
Blumenzwiebeln für den Garten freuen. Dieser für die briti-
sche Insel übliche Zeitvertreib begeisterte durch seine Kurz-
weiligkeit und Spannung und kann problemlos auch mit großen 
Gruppen gespielt werden und für große Erheiterung sorgen. 
Zwei erfreuliche Ereignisse können aus dem Septembercafé 
vermeldet werden. Einerseits wurde eine Spende an die Krab-
belgruppe in der KITA Mäuseburg überreicht, der Scheck über 
150 € wurde der Hebamme Frau Adriana Nowatzki überreicht. 
Mit der Spende soll eine weitere Bodenmatte sowie mehrere 
Spielsachen angeschafft werden. Herzlichen Dank an alle Gäs-
te, die diese Spende an die Krabbelgruppe mit ihrem Besuch 
ermöglichten! Andererseits wurde der von Monika Winkel ge-
spendete und neu aufbereitete Hochstuhl eingeweiht. Da noch 
zwei weitere Hochstühle von der Stadt Rauschenberg ange-
schafft werden, hofft das Helferteam weiterhin auf viel kleine 
Besucherinnen und Besucher mit ihren Mamas und Papas. 
Leider musste sich das Helferteam von Ingrid Lambrecht ver-
abschieden – sie zieht nach Marburg und startet dort in einen 
neuen Lebensabschnitt, wir wünschen ihr einen guten Start 
und viel Freude in ihrer Heimatstadt Marburg. Herzlichen 
Dank, liebe Ingrid für deinen wertvollen Einsatz für das Scheu-
nencafé!
Sie haben vielleicht Lust in unserem Scheunencafé mitzuhel-
fen? Dann melden Sie sich gerne bei Frau Simone Berwanger 
vom Familien- und Beratungszentrum – wir freuen uns auf Sie! 
Das nächste Scheunen-Café ist am 18. Oktober, 15 - 17 Uhr, 
freuen Sie sich auf den Auftritt der Kinder-Trachtengruppe 
Rauschenberg.


